Reinhold Tanzius

26. Oktober 1942

Reinhold Tanzius wird in Bochum (Westfalen) geboren

1968 / 69

Tanzius spielt als Torwart beim RSV Meinerzhagen in der Landesliga Westfalen (4. Liga)

1969 / 70

Spieler beim RSV Meinerzhagen in der Verbandsliga Westfalen, Staffel 2 (3. Liga)

In einem Freundschaftsspiel trennt sich der RSV Meinerzhagen vor 400 Zuschauer in Gerlingen vom Regionalligisten Wuppertaler SV mit einem 1:1 unentschieden. Zur Pause steht es noch torlos 0:0 unentschieden. In der 50. Minute bringt Dreesen die unterklassigen Hausherrn mit einem unhaltbaren Schuss aus 15 Metern mit 1:0 in Führung. Doch bereits im Gegenzug schafft Günter Pröpper den schmeichelhaften Ausgleich.

17. August 1969

Am 1. Spieltag der Verbandsliga Westfalen gewinnt der RSV Meinerzhagen auf heimischen Platz gegen den SC Gelsenkirchen 07 mit 2:1. Nach verteiltem Spiel steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. Kurz nach Wiederanpfiff wird Dreesen im Strafraum übel gefoult, den Elfmeter verwandelt Rieke zum 1:0. Wenige Minuten später wird Dreesen erneut gefoult, diesmal scheißet er selber zum 2:0. Ebenfalls per Elfmeter fällt noch das 1:2

1973 / 74

Tanzius spielt als Torwart beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

27. Januar 1974

Am 16. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Schlebusch 2:2 unentschieden. In der 15. Minute gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, nur fünf Minuten später schafft Rainer Schumacher den Ausgleich. Riekes 2:1 aus der 65. Minute hielt bis zur 90. Minute, dann zog Willi Tscholl im Strafraum die Notbremse, den fälligen Elfmeter verwandelte Konkel zum glücklichen 2:2 Ausgleich.

1974 / 75

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1. Dezember 1974

Am 13. Spieltag der Landesliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 400 Zuschauer in der heimischen Lochwiese von der SSG 09 Bergisch Gladbach mit einem 1:1 unentschieden. Die anfangs spielbestimmenden Hausherren gehen in der 25. Minute mit 1:0 in Führung, als Rainer Schumacher SSG-Torwart Schumacher mit einem unhaltbaren Weitschuss überwindet. In der 50. Minute schafft Holzhammer den glücklichen Ausgleich

20. April 1975

Am 28. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 800 Zuschauer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach knapp mit 1:0. Zur Pause steht es in diesem Spitzenspiel noch torlos 0:0 unentschieden, Gästestürmer Stenzel kann zwei gute Chancen nicht nutzen. In der 57. Minute erzielt Mittelstürmer Havemann das letztlich entscheidende Tor zum 1:0. In der Schlussphase stehen die Gäste mit allen Spielern in eigenen Strafraum.

8. Mai 1975

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauern in Wiehl gegen den Kreisligisten SV Sinspert-Wehnrath mit 4:2. In einem insgesamt schwachen Spiel steht es nach 70 Minuten noch 2:2 unentschieden. Erst Dieter Rieke und ein Eigentor von Werner Wagenknecht entscheiden das Spiel. Willi Tscholl und Edgar Hartmann sowie Hartmut Heiden und Heinz Jaeger erzielen die übrigen Tore.

1. Juni 1975

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 3.000 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 0:9. In einem schwachen Spiel zeigen beide Mannschaften nach der kräftezehrenden Saison nur Stückwerk. Lediglich Wolfgang Overath und Hennes Löhr wirken durchaus bissig. Zweimal Hein und Löhr, sowie Overath, Wolfgang Weber, Heinz Simmet, Berkemeier und Lauscher treffen für den 1. FC.

Spielzeit 1975 / 76

Tanzius spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	14. September 1975

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – 1. FC Ringsdorff-Godesberg 1:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Hans-Peter Keßler, Steinberg, Willi Tscholl, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel [ab 57. Edgar Hartmann], Dieter Rieke, Wolfgang Braun, Uwe Lutter [ab 65. Peter Goldig], Detlef Havemann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Grosse, Siegloch

	0:1 Siegloch (58.)

1:1 Rieke (81.)

	In der 50. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Havemann einen Foulelfmeter am Tor vorbei


19. Oktober 1975

Am 8. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 2.000 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt mit 2:1. Bereits in der 2. Spielminute bringt Martel die Hausherrn per Foulelfmeter mit 1:0 in Führung. Die spielerisch besseren Gäste kommen in der 34. Minute durch Klinkow zum verdienten Ausgleich. Und in der 70. Minute ist es wieder einmal Rieke, der für Gummersbach ein entscheidendes Tor erzielt.

14. März 1976

Am 22. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 1.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:1. Bereits in der 10. Minute unterläuft dem Gummersbacher Verteidiger Kessler ein Eigentor zum 0:1. Die zweite Halbzeit gehört dem eingewechselten Mittelstürmer Lutter. Bereits nach zwei Minuten schafft er den Ausgleich, und in der 70. Minute erzielt er das letztlich entscheidende 2:1.

Spielzeit 1976 / 77

Tanzius spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. Die erste Halbzeit wird von den Hausherren beherrscht, doch nur Klaus Dieter Stenzel trifft. Nach Wiederanpfiff kommen die Gäste besser ins Spiel. In der 72. Minute schafft Ingo Osberghaus zunächst das 1:1 und Erfried Martel sorgt in der 80. Minute per Elfmeter sogar für den schmeichelhaften Siegtreffer

5. September 1976

Am 2. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim FV Bad Honnef knapp mit 1:2. In der 35. Minute bringt Heinz Müller die Gäste mit 1:0 in Führung. Kurz darauf wehrt Torwart Reinhold Tanzius bei einem Eckball zu kurz ab, so dass die Hausherren zum 1:1 abstauben können. In der zweiten Halbzeit führt dann ein weiterer vermeidbarer Fehler in der Abwehr zum letztlich glücklichen Sieg der Hausherren

13. Februar 1977

Am 21. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach beim BC Efferen 1:1 unentschieden. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 75. Spielminute gehen die Gäste durch einen Kopfball von Detlef Havemann nach einer Ecke von Klaus Dieter Stenzel mit 1:0 in Führung. Doch nur vier Minuten später kommen die Hausherren zum letztlich gerechten Ausgleich

	27. März 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FSV Gebäudereiniger Köln 3:3 (1:2)

	Reinhold Tanzius – Helmut Braun, Horst Beuck, Dierigs [ab 73. Dieter Rieke], Steinberg, Klaus-Peter Keßler, Rainer Schumacher, Detlef Havemann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Georg Babioch [ab 75. Edgar Milhahn]

[Trainer: Norbert Lessle]

	Manfred Manglitz – Breuer, Billutin, Ehmanns, Kister, Steinmann, Schumacher

	0:1 Steinmann 

1:1 Müller (40.)

1:2 Kister

1:3 Kister (47.)

2:3 Schumacher (55.)

3:3 Braun (90.)

	Schiedsrichter: Höhner

	In der 6. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Beuck einen Elfmeter neben das Tor

Beim Stand von 0:1 wehrte Gummersbachs Torwart Tanzius zunächst einen von Schumann und wenig später auch von Kister geschossene Elfmeter ab

In der Schlussphase der Begegnung erhielt der Gummersbacher Spieler Kessler wegen Meckerns die Rote Karte

In diesem Zusammenhang wurde auch der Kölner Spieler Schumacher vom Platz gestellt


18. Mai 1977

In einem Freundschaftsspiel in Eckenhagen verliert eine kombinierte Mannschaft aus VfL Gummersbach und dem SSV 08 Bergneustadt gegen Fortuna Köln aus der 2. Bundesliga mit 1:7. Bis zur Pause können die Amateure noch gut mithalten und liegen nach 45 Minuten nur mit 0:2 im Rückstand. Mit Fortdauer des Spiels lassen bei ihnen jedoch immer mehr die Kräfte nach, so dass das Endergebnis letztlich doch standesgemäß ausfällt

1977 / 78

Tanzius ist Trainer beim TV Kierspe

1979 / 80

Tanzius ist Trainer beim Kiersper SC

1981 / 82

Tanzius ist Trainer beim SSV Marienheide in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide mit zwei Punkten Vorsprung auf Hansa Vollmerhausen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

1982 / 83

Trainer beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Spielzeit 1983 / 84

Trainer beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	8. April 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	SSV Marienheide – RS 19 Waldbröl 2:1 (2:0)

	Ralf Hombringhausen – Jürgen Josteit, Karl-Heinz Arndt, Heinz Blass, Jörg Krause, Dietmar Krumpholz, Fred Feldmann [ab 73. Torsten Lowens], Michael Zerhusen, Gert Buschmann [ab 87. Klaus-Peter Schulte], Klaus Vogel, Brunolf Berger
[Trainer: Reinhold Tanzius]

	Armin Hoffmann – Hartmut Fuchs, Hans-Günter Rossenbach, Hans Hoffmann, Ditmar Stopka, Norbert Stopka, Werner Schumacher, Uwe Bollmann, Norbert Schröder, Pieczyk, Rene Rappauer

[Trainer: Günter Pieczyk

	1:0 Krumpholz (14.)

2:0 Krumpholz (42.)

2:1 Rappauer (53.)

	350 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Jahnstraße


1984 / 85

Trainer beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

1985 / 86

Tanzius ist Trainer beim SV Attendorn
Spielzeit 1986 / 87

12. Juni 1987

Beim VfL Gummersbach zeichnen sich nach dem Trainerwechsel (Reinhold Tanzius für Dietmar Weller) ebenfalls erhebliche Veränderungen ab. Niyazi Albayrak (SSV 08 Bergneustadt / Türken) schickte wie Anesto Gouranis (neuer Verein noch unbekannt) schon seine Abmeldung. Jürgen Witt (TuS Derschlag), Stefan Spies (TSV Ründeroth) und Stefan Lang (Ziel unbekannt) werden wohl folgen.

Dagegen stehen auch eine Reihe von Kickern in der Lochweise auf der Wunschliste, die sogar mehr als Bezirksligaerfahrung aufweisen: Rainer Petermann (TuS Lindlar), Manfred Potempa (vom SSV Marienheide in der Saison entlassen), Thorsten Brauckmann (Hansa Vollmerhausen) und Helmut Braun (Hansa Vollmerhausen).

1987 / 88

Tanzius ist Trainer beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf Borussia Kalk den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

1989 / 90

Trainer beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

1990 / 91

Trainer beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

15. April 1991

„Die Krise bei dem stark abstiegsgefährdeten Fußball-Bezirksligisten VfL Gummersbach ist auf dem Höhepunkt angelangt. Nach der gestrigen 0:2 Niederlage bei Olympia Köln, wodurch der Klassenerhalt der VfL-Fußball in fast unerreichbarer Ferne gerückt ist, warf Trainer Reinhold Tanzius mit sofortiger Wirkung die „Brocken hin“. „Ich bin enttäuscht von der Einstellung der Mannschaft, von der man in dieser kritischen Situation erwarten hätte können, daß sie die Ärmel hochgekrempelt hätte; aber das war nicht der Fall. […]

Reinhold Tanzius (48), hatte bereits vor Wochen im Gespräch mit der OVZ angekündigt, daß er zum Saisonende seine Trainertätigkeit beim VfL beenden werde, da er auf Dauer „keine Basis“ mehr für eine erfolgreiche Arbeit bei den Fußballern sehe. Daß er schon gestern die Brocken hinwarf, führt der Fußballlehrer auf die „mangelnde Einstellung“ der gesamten Mannschaft zurück: „Das war gestern unterstes Kreisliga-Niveau. So kann man einfach nicht spielen, wenn man gegen den Abstieg kämpft.“ Für Tanzius, der mit dem Herzen immer noch ein „VfLer“ ist, ist der Abstieg nur noch durch ein Wunder abzuwenden.
Seinen Schritt will der Fußballlehrer, der den VfL vor zwei Jahren in die Landesliga führte, aber nicht nur als Kritik an der Mannschaft verstanden wissen. Damit wolle er auch ein Zeichen setzen, um den drohenden Totalniedergang des Fußballs in Gummersbach zu verhindern: „Wenn hier nicht bald etwas geschieht und einige wachgerüttelt werden, dann sieht es um den Fußballsport in der Kreisstadt Gummersbach ganz böse aus.“
(laut der OVZ v. 15.4.1991)
Spielzeit 1992 / 93

Tanzius ist Trainer beim RSV Meinerzhagen in der Landesliga Westfalen (5. Liga)

	2. August 1992

	Pokalturnier in Meinerzhagen (Endspiel)

	RSV Meinerzhagen – Kiersper SC 3:2 (1:0)

	Thorsten Eberhardt – Riewe, Schulte, Klostermann, Sven Krahmer, Arendt, Carlo Lehmann [ab 73. Benninghaus], Näumann [ab 77. Bernd Rydzewski], Giovanni Calitri, Martin Liedtke, Carsten Groll

[Trainer: Reinhold Tanzius]

	Christoph Schreibelmeyer – Röding, Pohlmann, Brockj, Kai Wallmeier, Schmidt, Thomas Siegenthaler, Zerbock, Olaf Kewitsch [ab 56. Andreas Stein], Volker Thomas [ab 69. Carsten Gürtler], Michael Kobus 

[Trainer: Savino Carbotta]

	1:0 Calitri (34.)

1:1 Thomas (55. Freistoß)

2:1 Liedtke (62.)

2:2 Thomas (67.)

3:2 Wallmeier (76. Eigentor)

	Schiedsrichter: Hartmut Postzich

	In der Schlussphase erhielt der erst kurz zuvor eingewechselte Kiersper Spieler Rydzewski die Rote Karte weil er nach einem überharten Einsteigen eine 10-Minuten-Strafe erhalten, und diese mit ironischen Applaus kommentiert hatte.


1995 / 96

Tanzius ist Trainer beim SV Morsbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)
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